
WienerRathausKorrespondenz.
I .NeuesRathaus. Fol .31360.
herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
19 .Jahrg. ,Wien,Mittwoch,10 .Feber1909
Aus dem Rathause .Morgen

Donnerstagden11 .d .M .um10Uhr
VormittagswirdIgn .Dr .Bürger
ain PräsidiabureaudesGemeinde¬
rates demBeamtenderstädt¬
LeichenbestattungJohannFinstere
Die Ehren - Medaillefürvier¬
zigjährigefreueDiensteinfeier¬
licher Weiseüberreichen .

Verbehaltvorgesternistim
2 .Lebensjahrenachlängerer

KrankheitFrauk .u .k .Oberstat¬
Arzt WitweMarieHeig .
Mutter des HrOberst - Ceditor
Leopoldzeigt ,Vorstandder
6 .Abteilung MarieSektion

verschieden .
GemeineVermittlungsamtMarga¬
rathen .AmDonnerstagden11 .d .M.
findenVerhandlungendesGe¬
meineVermittlungsamtes
Margarethenstatt¬
femmungen.DerStadtrathat

nacheinemBerichtedesV .F .P.
magern aus der

derHumanitätsanstalten .
FranzBodezumprovisorischen
Sekundarzt .II .Classeernannt
unddie VertretungdesPrimarius
ein Bürgerversorgungshausean
2 Wochenlagenundanjedem
zweitenSonntag,fernerähn¬
des ganzenErholungsurlaube
demprakt .ArzteD .KarlMo¬
illa übertragen inStan¬
der Amsdienerwurden ,er¬

nannt zu RatsdienereAnre¬
abstandt ,staet Einer ,

Romenfers ,FranzThallinger
Ferdinand Eichter ,Wilhelm
SeyberthMichaelBürgerund
MichaelRichter ,zuAmtsdienern
I .ClasseEduardKosol,Philipp.
Mallin ,JohannBrenner ,Christian
Standt ,AdalbertStokan ,Thomas
Saphotogkv .KarlLäder( aus

demStandder städtFeuerwehr
FranzWildner ,AloisHantsche
RichardFirnholzerAlbert
Schindleraus demStandder
Aushilfsdiener,UlrichSchicht,
EduardTomannundKarl
RedlichtaausdemStandeder
HausdienerundHumanitätsanstal¬
ten undJosefMitterer¬
EinegroßekritischeGrillparzer
Ausgabe .Seit Jahrenist die
GemeindeWienbestrebt ,mit¬
unter mit großenOpfernden
ihr anvertrautenSchatzdesGri¬
parzerschenNachlassesnachallen
Richtungenhin zuerweitern
und zu vermehren .Natürlige
Weisemußtees auchihrBestre¬
ben sein ,diesen großenBe¬
sitzstandderÖffentlichkeitzu¬
zuführendurcheinehochgemäße
BearbeitungundVeröffent¬
lichung .NacheinemBerichte
des S .R .Schwer hat nunder
WienerStadtrat in hochherzi¬
ger WeisedenBeschlußgefaßt
einegroßekritischeGesammt¬
Ausgabeder Werke ,Tagebücher
undBriefFranzGrillparzer

zuveranstalten ,die zumersten
maleauf all denerweiterten
BesitzdesstädtischenGrillparzer
ArchivsRücksichtnehmensoll .

diese Gesamtausgabeist bei
der hohenStellung ,dieder

dichter in derWeltlicher
einnimmt ,eine bedeutende
wissenschaftlicheLeistung ,bei
demunschätzbarenWerteaber
der ihr für unser engeresVa¬
terland zukommt ,zugleicheine
hervorragendepatriotischeTat¬

währendalleulternationen
darangehen ,die Werkeihrer
großen Richter Denkerin
kritischen Monumental- Aus¬
gaben zu sammelnundzu

verbreiten ,ist fürunsere
deutschösterreichischenDichter
namentlich aber für den
größtenderselben ,Grillparzer
bisjetzt nochnichtsähnliges

geschehen .
diebisherigenAusgabender

WerkeGrillparzers warenge¬
schäftlicheUnternehmungenund
wendetensichnurandasgroße
Publikum,die 4 und5Ausgabe
derBottaschenSammlungvon
8 .AugustSauergründetsich
zwaraufdiewissenschaftliche
Durcharbeitungdesgesamten
gedruckten undungedrückten

Materials ,mußte aber auf
jeglicheRechenschaftdarüber
auf alle Beilagenwissenschaft¬
licher Art sowieaufVollständig¬
keit gleichfallsverzichten .Die
zahlreichenbilligenPopulären
undSchulausgaben,die seitdem
ErlöschendesPrivilegs ,überall
erschienensind ,füßen ,durchaus

auf der SauerschenAusgabe,
deckendasaugenblickliche

Bedürfnis des großenVeter¬
Kreisesvollständig ,sindaber
wissenschaftlichfastwertlos.Über¬
auch ist die weiterewissen
schaftlicheForschungüberGrill¬
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parzer ,die nochsovieleProbe¬
mezulösenhat ,dadurchhast
gänzlichlahmgelegt ,daßsein
reicherdichterischerNachlaß,die
verschiedenenerhaltenenCassen.

gen seiner Werke ,diePläne
undEntwürfedazu ,dieunge¬drücktenJugendarbeitenund
sonstigenStudiennichtallge¬
mein zugänglich sind .Die
Erlaubnisfür Benützungdes
Nachlassesdurcheinzelne
ForschervonFallzuFallgenügt
keineswegs ,umdiesemÜbel¬
standeabzuhelfen,ja sieist
vielmehr geeignet ,dieVer¬
wirrung zu vermehren ,da
aufdieseWeisedieeinzelnen
WerkeGrillparzer ' sganzun¬
gleichundauchkeineswegs
immerfehlereiherausge¬

gebenwerden . Gesamt - ¬
Soist einekritischeAusgabe

nacheinheitlichenGrundsätzen
durchwelcheauchderFreund
derGrillparzerschenRichtung

volleBefriedigungfindenwird,absolutnotwendig.
Mitder Herausgabedieses

großenWerkes ,dasaufSub¬
striction berechnetist ,wurde

in der GemeindeWiender
bedeutendstedeutscheGrillparzer.
orscher,derProfessorfürdeutsche
Litteratur ,an derdeutschen
Universitätin Prag ,2August
Dauer ,betraut .Diesemann
mentaleAusgabeist auf25Bän¬
de berechnet .Dasgelehrte
Material barten sollen
ca Bändeumfassen .DerSub¬
strictionspreis würdeder
Bandauf 6 .festgesetzt .Mit
derteinischenVerstellungund

demBuchhändlerischenVertrie¬
wurdederKommissionsverlag
der GemeindeWien ,diekünf¬
BuchVerlagshandlunggera¬
Weidlingbetraut ,diegroßen
wissenschaftlichenVorarbeiten
Sauersgeradeauf diesemGe¬
bieteBürgerauchfüreine
Beschleunigungdesgroßen
Werkes.NochinnerhalbdiesesJahressoll ein Banderscheinen,
imnächstenJahre2 Bändeund
jedesfolgendeJahrjefünfBände,

Sokanndie GemeindeWien
wennam31 .Jänner17derhen¬
derteWiederkehrjenesTages
gefeiertwird ,andemGrill¬
Carzererste großeTragödie ,
die Ahnfrau ,auf demTheater
anderWienaufgeführtwurde,
unddenbis dahinunbekannten
Namendes Dichtersmiteinem
Schlageberühmtmachte,beiGele¬
genheit dieses Jubiläumsder
Wiedergeburtderösterreich¬
schenLitteratur ,mitStolz
undGenugtuungauf dasgrößte
denkmalverweisen ,dasdie
Nachweltdemgroßenheimischen
disterzusetzeninderLageist .
GesellschaftihrerArchitekten
dieGesellschaftösterr .Architekten

hielt ,am8 .d .M.imSitzungssaale
der Akademie der bildenden
Bünsteihre6Jahresversamlung
ab .NachErstattungdesRechenschaft
Berichteswurdedemscheidenden
VerwaltungskomitedasAbso¬
lutoriumerteilt .Statuten¬
gemäßschiedennachstehende
Herrenaus demVerwaltungs¬
konten :OberbauratProfessor

in der Baurat

rechter die ArtenKo¬
ber Orbey ,mithöch ,Fran¬
Mel ,HansMay ,Rudol¬
Melcher und BauratAnton
Weber .Beidervorgenommenen
Neuwahlwurden :Oberbaurat
ProfessorOttoWagnerzumPräsi-¬
denten ,OberbauratProfessor
FriedlichmannzumVizeprä¬
sidenten ,dieArchitektenJosef
Hackhofer,ProfessorJosefHoff¬
mannOttoSchönthal ,Oskar
Strad undBauratAntonWe¬
ber in dasVerwaltungskom¬
tengewählt.BauratEmilBreser¬
würdigtein einer längerenAn¬
sprachedieVerdienstedesschei¬
lendenVerwaltungskommtes .
OberbauratProfessorOttoWagner
sprachnamensdesneugewähl¬
ten Verwaltungskomitesüber¬
dieTätigkeitderGesellschaft

österreichischerArchitektenund
gabderHoffnungAusdruck,daß
es derGesellschaftösterreich¬
scher Architektengelingen
werde ,inBaukunstlerischen
FrageneineführendeStellung

einzunehmen .
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